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Jnserate werden bis Donnerstag mittag is
der Geschäftsstelle angenommen. —-Preis M
die itinfgespaltene Petitzeile 20 Neichspsennige,»

für außerhalb des Kreises Oels Wohnendo
25 Reichsptennige.

Druck und Verlag
A. Ludwias Buchdructerei Nothe & PolittI

in Oels
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—--— Erteilung eines Vesivzeugnisses siir die Schule in Netschf Ä
exz-

- Vetanutmachungen anderer Behörden.
S. 182 Sieherunsgsinsrfahrens S. 182 Motorsprihen S.
von Eiern 2'. 182 -- - lDandwertstammerbeitrage »Z-. 183 -

Amtlicher Teil

Niiel abe der Ziimm!ettelnm"ettake S. I8!. ) i

T)lnsl)eb«nng der Auflösung nnd des Verbols des ,,Bnudes Ober-
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. Vettetigung des lsslemeindevsorstehers in Rathe
Erteitle Jahressagdseheine L:. I82 Kennzeiclnuing

s.

'-.:\. litt-Z -- -

Bekanntmakhungen des Landrats

O els, den H). November ltl232·

Vurgfriedem

Ich weise darauf hin, das; durch die Verordnung des Herrn
Reichspiriissidenten zur Sicherung des inneren Friedens vom

2.Xtt. November litt-M fiir die Zeit- vom (3. November lSJIZJZI bis

zum Ablauf des l9. November Hist-E alle öffentlichen politischen
Versammlungen verboten sind. Als politisch im Sinne dieser

Vorschriften gelten alle Versannnlungen, die zu politischen

,T;).weclen oder von politischen Vereinignngeu veranstaltet

ivexden.

 

Qels, den 7. November ‚1.932.

Verfügung,

betr. Aufhebung der Auslösung und des Verbots
des ,,Vsundes Oberlaud e. V-.«

Die Verflinng vom 26. 9. lstli24 ——-—k".l.l it 5923, betr, Ank-
lösnrng nnd Lerbsot des ,,«V«nn«des Obserland e. B-.«, (betreffend.
in Nr. 231 »des« kliAri.k;. v: 30. I). lli24 und im MleiV. SI. 927),
wird aufgehoben.

Berlin, den 22'. Oktober litt-itz-

Der Pireuszische Minister des Innern.

Mit der Wahrnehmung der Geschäfte beauftragt:

Bracht

Ich ersuche die Ortsbehsörden um o»rtsii»bliche Bekannt-
machung vorstehender Verfügung Die Anflosnngsanordnung
ist im Kreisblatt 11924 Seite Atti veroffentlicht.

L. l. 5559.1.
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Oels, den 9. November «l.932.

Meldieregister.

NdErL d. Mde v. 26. H). 1932 II (‚J l 86·Nr. lle VX29·,

Ziff. ltsz »der Anl. l des RdErL v. l.l. 7. 1929 (MsB-liV". S.
589) ist als neuer Absatz auzufiigei«c:

»Die Schlnßisilben »ti« oder »kh-« der Familiennamen »pol-
uischen Ursprungs sind bei Frauen- und Töchtern ins den Mel-
deregisteru als ,,ka« Fu siihren, sofern diese Selreibweise
standesamtlich ««eurtnndet ist oder ein« ans rücklicher
Antrag gestellt und zugleich der Nachweis erbracht wird-, daß
es sieh um einen Namen psoluischen Ursprungs handelt, dessen
Eigenart in der Veränderung der Exndsilbe sieh erhalten hat
(vgl. NdErL v. H. 2-5. ‚1898, MAin Si 58, und v. 8. 4. 1903,
MtBlliV S ti-.l).

Für das Gebiet des lszenfer Abskommens vom "15-. 5. ‚1.922
tRGiVsL II. Si 2T73-7) kommen die Bestimmungen des Schluß-
protokolls Abschn. XVI zur Anwendung-« ·

Hiernach haben auch die kommunalen Poslizeiverwsaltungen
‚au verfahren.

Oe ls, den 8. November 193-2.

_ Rückgabe der. sSitimmzettelumschläge.

Ich erinnere die ländlichen Gemeindebehörden ——— mit Aus-
nabme vson Sacran — dar-an, daß die lSstinimzettelumschläge
mir bestimmt in den nächster Tagen zurückgegeben werden.

Bis zum 18. d. M.ts·.« nicht eins e augene Umschlii e werde
ich ans Kosten der Gemeinden Dung « oten abihoslen lassen-

—-

dekAusstieg rii vdäii Xeäiididikischäftgeht ·n ui fiele; die person des
Betriebsleiter-s und seine factiausbildung szs Landwirtel Schickt
Eure Söhne auf die Landmjrtsctiaftsschule in Oelsl “a ‘a ‘a
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L. 11. 361. O e l s, den 9, November "l«9t32.

Schullafsendriifungein

Jsch weise die Schulvorstände erneut darauf hiu, da sie nach
§ 1.11 der Satzungen für die Schulkassen verpfli tet iud, diese
mindestens einmal im Rechuuu sjahre einer an erosrdeutlicleu

riifuu zu unterziehen. Die Wriifung der Amtsfiihruug - es
viclulkafzsenrechnertit ist schon deshalb erforderlich, weil die
St )ulvorstandsinitglieder neben dem illechuuugspriiser für eine
ordnuu smäiäige Kasseuführuug haften

chkltssei en 9 riifuiigeu ersuche ich besonders- anf folgendes zu
a eu:

1) daß vorschriftsmäßige Kasseubiicher (nicht nur einfache
Kladdeu efiihrt werben,

2) daß die s elege ordnungsmäßig geheftet und mit laufenden
Nummern bezeichnet sind,

9) daß über die von den Gemeinden an die. Schullasse ge-
tahdlteu Schultusrbaudsbeiträge Einuahmebelege vorhanden
in ,

4) aß idie von der Schulkasse au die lireisslasse -u zahleudeu
Laudesschulkasseubeiträ e sowie »die vosu der Kreisba se an
die Schullasse zu zahlqsudeu Aurechuuugswerte, L-rgäii-
zungsszuschiisse usw. richtig iu Einnahme iiud Ausgabe
verbiicht werden,

5) daß Steuerauteile der Gemeinde-, »die zur Verrechuung ans
rückständige Stelleubeiträge von-i Kreisrechuimgsaiut an
die Staatliche Kreislasse überwiesen worden sind, im
SchIZlkasseubuch iu Einnahme und Ausgabe nachgewiesen
wer en,
daß einzelne Ausgaben abgesehen von den nionatlichen
an sdie Staatliche Kreisiasse ‚n leistenden Zahlt-iugeu durch
Zahslungsanweisuug des S )nlv—ervandsvorstehers Schul-
vorstandsvorsitzen-den) zu belegen sind,

7) daß Rechnungen iiber elieferte Lehr- und Lerumittel voui
Schnlleiter mit der i escheiuiguug versehen werben, daß
die angegebenen Lehr-- und Lernmittel geliefert und invest-
tarisiert sind.

Schließlich it auch darauf zu aelteu, daß die Feuerver-
sicherng der le«chnlgebäude iiud des « --uvent-ars angemessen- ist.

W—

6 ‚
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L. ll. 2156. Q e l s, den 4. November 1932.

Erteilung eines Befißzeugnisses siir die Schule in Netfche.

Die Gemeinde --——— Ei enschulverband ‑‑ Net che hat bei mir
sdie Erteilung eines Be sitzzeuguilslses für das Si uilgruudstiick in
Netche und zwar für die Plarze eu;

.Z‘artenb att .1 Nr. 1.9, Karteubslatt 11 Nr. 36 und Karten-
blatt 2 Nr. 245/129 Acker, Wiese und ssiofrsaum iu der
lssiegyamtgrösße von 1,lsi4,2l) tin tisteuiarlnug Netsche beantragt.

Ich riu e den Antrag mit dem Hinweis zur öffentlichen
Kenntnis, aß gegen die Erteilnu des Befihzeugnises Ein-
weisiduugeu binnen 14 Tagen bei mir schriftlich oder zu Proto-
koll geltend gemacht werden können.

K. I. 10967/32. Oe l s, den .3. November 1992.

Bestätigt

Der Schuhmacher Ri ard Koch in Rathe zum Gemeinde-
vorsteher der Gemeinde .liathe.

Der Vorsitzende des meisausschusses.
J V.:

«Farmer

K. U. Oels,, den m-. November 1982.

Aus Grund der Verordnung des Herrn Rei spräsidenten zur
Sicherung-fder Ernte und der landwirtschaftlsi en Entschuldung

 

 

 

im Ost i egebiet vom 17. November 1931. wird das über fol-
gende etriebe eröffnete Sicherungsverfahren aufgehoben:

Lfd. Des Betriebsinhaber-z
Nr. Name Stand und Wohnort {Bemerfungen

1 Gerhard Lamm . . Landwirt, Mllhlwltz
2 Dsla: Aszniami . . . » Schlelbltz
8 Ernst Ttempler . . . ,, GroßiZdllnig
4 äosef Fritl . . . . ,, Vrte e
5 ustav Sch ller . . . » Schdnau
6 Richard Reimelt . . . ,, Domat chtne
7 Paul Neimann . . . . „ Neu-E gut!)  

1.. l. 35110. Oel s, den 3. November- 1932.

Motorspriheiu
Na stehend gebe ich »das Verzeichnis der Gemeinde-n und

sreiwi ligeu Feuerwehreu bekannt, die im Besitze einer Motor-
pritze sind:

1. Gemeinde Ostrowsiue,
2. tssteuieinde Poiitivitz-,
3. äreimill‘ige L;;Zeue·rwehr Oels,

. - reiwillge « eröfeuerwehr Oels,
5. Feuerwehr Vierustadt,

_b’. Ereiwillige Feuerwehr Ssaerau,
. , reiwillige Feuerwehr Groß-—-
Wei elsdosrf,

8. Sich oßfeuerwehr Siibtjlleuorh
9. Freiwillige Feuerwithr Laiigew·iese,

sreiwillige Feuerwefr Vohrau,
. , reiwillige Feuerwehr, Staate,

11‘2. Freiwsillige Kunstweer Si al)lip,
11. Ereiwillige Feuerwin A erheiligeu,

. freiwillige Feuerwehr Döberle«
Karlsburg.

Oe l s, den 3. November 1.932.1.. 1. 05.

Erteilte Jahresiagdfcheine.
Nr. des Be iuu der

Jagdscheinesx « Gültigkeit:
l.l3. S o r ge Paul, «S»el)raiileiiivsärter, Bohrau 1. 1,1). 1932
1.1/1. Seh niidt Friedrich Wilhelm, Vuchdrnclereii

besitzen Oels 1. 11). 19:12
“1111. Meyer Anton, Nittergntsbesitzey Sitrehlitz 1. 10. 19112
1.17. Schznka Hugo, Kaufmann, Bernstadt ‚1. 111. 1932
11.8. Stil m niel Heut-» kliittergutsbesiber, Neuhof

b. W. l. H). 19112
1,19. Nüger Eiuil, Bauergutsbes., Groß-Gnaden 1. H). 1932
I21). Horn Heinrich, Kaufmann Vernstadt l. 111. 1982
122. Scheloske Hugo, Landwirt, Groß-Ell- iith 5. 11). 192112
123. N öld ne r Karl,Frei tis"lleiibesitzer,iisartfåsreh 5. l·l). 1932
124. Schneider ‚bang, “ianarb.‚ Sechslieferu 7. l()s. 19112
1213. G r osse r (-Sierh-ard, tisliitsinspektoyJseiilwitz "l(). ll)-. 19112
1.20. Krüger Gerhard, Landwirt, Allerheiligen 19. 111. 1992
1.31). Böger Wilhelm, Landwirt, Miihlivitz 21). “1.1). 1.9112
1.31. M ucha Fritz, ilievierförsster, Vohrau 22. l1). 1992
1212. sSl ch olzs Gustav, Bauergutsbesitzer, Groß--

Graben 22. 111. 191-12
1.91. Gras Yorck von Wartenburg Wolf-

Pug, Sschleibitz 215. 11). 1932
194. s uttslle August, Bäckerobermeister, Oels 211. 11). 1932
„1.313. von Klitzin Ullrich, Landwirt Stein 27. 10. 1.932
197. Kreuzel Ade-lif, Jsagdanfseher, Vielguth 29. 10. 1932

 

-O e l s? den 9. November 193-2.

Dsie Kennzeichnung von (Eiern.
In den langjährigeu Bemühungen von Qualitätssteigerung

unsd Absatzbesserung auf dem Gebiet der Geflügel- nnd Eier-

l-. l. 3585.

wirtschat ist jetzt ein gewisser Abschluß erreicht. Die Eier-
verordnuii vom 1.7. März- 1.932 will Ordnung schaffen- auf;
dein deutschen Eieriuarct. SämtlicPe aus dem Ausland na
Deutschland eingeführten Eier miis eu» den Stempel des Her-
kunsts andes tragen, d. h. jeder Kaufen insbesondere die
Hausfrauen denen an der Frische des Eies am meisten gelegen
it, können ietzt erkennen, woher das einzeer Ei stammt, wel-

er; Weg es bereits zurückgelegt hat. s stempeln beispiels-
wer e:

Land: Kennzeichnungt

‘Belgien 2:. Bei ica

Bulgarien Vu garia
Däncmakk .·.:«;;: Danish

Estland ::-;-; Estouia
- ·unland ::.- - muland
s ranlreich :—.: i rance
l riechenland z: rece
« olland ::: .«olland
-«talien ::: talie
Litauen : ithuania
Nußland r: USSR

» nien : gspania
Schweiz : 'uifie
Uruguay —::.:—. Uruguay
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Darüber hinaus iiiiissen Eier, die im an: oder Ausland im
Riihlhaus lagen besonders gekeiisiizeichnet sein mit einein Drei-s
erb, das in der Mitte ein „K” zeigt. Konjservierte Eier müssen
den Audruck ».ldonserviert« tragen. . ie damit ś erreichte
nebeyi illichteit wird noch verstärkt durcl die Schassung der
deuts ien Eierhaiideleitlasseii. ie Hande til-lassen lStaiidartet)
der Gierverordnnng ordnen die Ware in zwei tsbiitegrupven zu
je 5 tvewichtsgrnppeie Die Güte rnppeck l ,,Vollssri ehe Eier«
((t 1) nnb bie litutegrnppe 2 »Fri che Eier« (U 2!) itjt kenntlich
an dem runden Stempel »Deutsch«, der außerdem das Gewicht
betet ein elnen Eies enthält, nämlich S Sonderllasse A ::.-.;
(Straße hier, lt :.: Mittel rosze Eier, t: slbewöhsnliehe Eier
und l) r': Kleine Eier. Ziei dieser Ware hat der Känfer die
Gewähr, Qualität-Beter zu erhalten, bie seinen Bedürfnissen
und den Anforderungen der gesetzlichen Vorschriften ent-
Lrechen, denn jeder an dein Berkaus nnd deni A ertrieb dieser

i ier Beteiligte ‑ ob Landwirt, zaiiiinelstelliy Groß- oder  

3

Kleinhändler ----- « ist aufs strengste verpflichtet laufend darüber
M machen, dasz die Ware im ‚g eitvuntt deei Verlauf-Z und der
i eitevgabe den vor eschriebenen Bedingungen entspricht. Die
beiden Landwirts astittaininern ebildeten Ueberw»achunget-s
stellen sorgen laufen für die Jiineialtung der Bestimmungen
Die deutschen Staufer haben es nunmehr in der Hand, bei

jedem trank die Ent cheidiii zugunsten des deutschen Erzeug-
nissee nnd er deiits ieii stian ein ilaiiz zu treffen.

L. 1. 05. O e l n, ben 9. November 1962.

Handwerk-Blummrebeiträsge.

Die 2-5. Rate der Haiidwerlgtainnierbeitrii e ist am l.5. d. M.
gültig. tliiickstände, die bis dahin nicht geza ilt sind, werden von
er sbaiidwertstammer unter tsiiiizurechnnng der Unkosten

durch Nachiiahiiie erhaben.

Der Landrat
Dr. UnktelL

Bekanntmachusngen anderer Behörden

Bogschiih, den ti. November l93s2.

Unter dein Sihweinebestande des Landwirtei Gustav- ”(Ich o lz
in Bogschütz ist tieriirztlich Notlans festgestellt

Stallsperre ist angeordnet

Der Amtsvorsteheu
K i lg a s.

S t r o n n, den 8. November 1932.

Der Rottanf unter dein Zchweinebestande des Bauergutds
besitzers Späthe in tstiniinel ist erloschen. Stallsperre ist
hiermit aufgehoben.

Der Amtsvorsteher
W e g e n e r.

Sir i t sch e n, den 8. November 1932.

Nachdem der Notlauf unter den Schweinebeständen der
Landwirte Robert Land nnd Au ust Kunert in Klein-
Gl« uth erloschen und »die Desinse tioii der Stätte ordnungs-
mä ig durchgeführt ist, habe ich die Sstallsverre aufgehoben.

Der Amtsvorsteher
Linke.

 

V i etgu t h, den 3. November 1932·

Unter dein Schiveiuebestande des Laiidwirts Paul K n i t t el
in Kahne ist Notlan ausgebrochen

Sperrniiiszregeln find angeordnet

« Der Amt-verstehn
S ch o l z.

Anfgebot
Der Holzlausniann Karl Marr in Sacrau, Kreis

Oele hat das Aufgebot der Sparkassenbucher der Kreis-
Ispartase in Oele und zwar:

Nr. 3858 über 3,08 RM., ausgestellt sur die Karl
und Suite Mart-schen E deute,
Nr. 9973 tiber 138,38' M. Auswertungr ar-
buch ——— aurgestellt sur die Arbeiterin Suite arr
in Sakrau

beantragt. Der Inhaber der Urkunden wird aufgefordert,
spätestens in dein auf

den 16. März 1933, 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht anberauniten Ausgebotri
termine seine Rechte anzunielden und die Urkunden vor-
gute en, widrigenfalli die Krastlorertlarung der Urkunden

. “tagen wi d.
intenericht Oel-, den tt. Oktober 1932.  

 

Mante, den 3. November 1932.

. Die Notlanfsenche unter dein Zchweinebestande der Gutsbe-
siherin Witwe Kelch in Stanipen ist erloschen. Stallsperre
wird aufgehoben.

Der Amtsvorsteher

H e r r in a n n.
 

Br e e l a um“ r i e t e r n , den 8. Nov. 1962.

Wetterbericht

des Meteorokogischeii Observatoriumd Breslausstrietern

Oeffentlicher Wetterdienst für Schlesien)

Nachdruck auch mit Quellenangabe verboten!

Nach einein kräftigen Eiiibruch zu Beginn der ersten No-
veinberwoche, der auch im Flacllande 2 biet 3 Grad Kälte

In... « .... » , - . 1-

brachte, elaiigte in der zweiten s ochenhäslste Schlesien erneut
in den Bereich der subtropischen Warnilust. Bei gleichzeitig
einsetzender Fdhnwirnng wurden allgemein sehr hohe em-
peratxnren erreicht.

Nach vorübergehender Abtiihlun zu Be iiin der weiten No-
veinberwoihe hat sich bei ausfris )enden üblichen Winden er-
neut Milderung eingestellt. Neue Kaltln tvorstösze dürften ert
gegen Ende der zweiten Noveinberwoche zu erwarten ein. s
wird dann erneut zn niibeLtändi er, start veränderli er Wit-
terung mit verbreiteten Nie ersch ä en tonmien, wobei auch im
Flachaude die Niederschläge teilweiise als Schnee fallen werden-
Soweit sich bereits heute übersehen läst, ist etwa um den

20. November mit einem stärkeren tkaltlii teinbruch zu rechnen-
wobei nach vorangehenden Schnee-fällen sich auch in tieferen
Lagen eine erste winterliche Frostperiode einstellen kann-
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